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LITERARISCHER ANZEIGER.

Dienstags am

Bemerkungen xum zweiten Heft der

 Ossianischen Umrisse von J. C* Ru hl.

T^ie Bemerkungen zum ersten Hefte stehen
^ im Freimüthigen vom Jahre 1805, und aus
diesem wieder abgedruckt in der Bibliothek der
redenden und bildenden Künste. 2. B. 2. Abth.

388 S. —Tafel XIV.

 Oskar, in der Mitte dieser Tafel, ist viel

zu alt, und das Mädchen, welches er an der
Hand führt, zu häfslich abgebildet. Dafs die
zwei Krieger zur Linken die Schlachthörner bla­
sen , nachdem die Schlacht vorbei, der Feind
erlegt, und Oskar im Anzüge zur Halle An-
nirs ist, ist ebenfalls ganz unrichtig. Dafs
diese Hornisten etwa einen Friedensmarsch ge­
blasen hätten, steht nicht im Gedicht, und war
auch nicht gebräuchlich. Die Halle A n n i r’s,
mit den runden Bogen, sieht viel zu italisch
aus, und kann nicht die Wohnung eines Loch-
linischen Fürsten seyn. Aus den Blicken An-
n i r’s soll Freude strahlen, und er sieht wie
ein alter Griesgram aus.

 Tafel XV.

Zwischen der gefährlich hinstürzenden Dau­
ra und dem Kahne ist kein richtiges Verhält-
nifs; der Kahn ist viel zu schmal und klein;
auch "steht nicht im Gedichte, dafs sie, sondern
dafs ihr Bruder Arindal, der oben am Felsen
liegt, aus dem Kahne gestürzt sey. Sodann
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sollte Armar sich nicht von der entgegenge­
setzten Seite der Insel, — er war ja schon an
der Insel gelandet —- sondern von der Insel
her in’s Meer stürzen. A r in d als fünf Dog­
gen sind auch nirgends sichtbar.

 Tafel XVI.

Diese Szene sollte nicht an einem Felsen *
sondern unfern der Heide Kromlas, an den gras­
reichen Ufern des Lubar abgebildet seyn. Auch
hat der grausame Kairbar — zur Linken __
hier nichts zu thun : denn als Br as so Hs an
der Brust ihres Geliebten verschied, war er
nicht zugegen. Sein kleines kurzes Schwerd ist
nichts weniger als irisch, sondern ächt römisch;
und das ist grundfalsch, und gehört nicht zu
den Freiheiten des Künstlers ! «—

 Tafel XVII.

O weh, welch häfsliches Gesicht hat diese
Galbina! Was für starke, gewaltige Kinne
macht Hr.Ruh 1 allen Gesichtern, sowohl weib­
lichen, als männlichen! Weis er denn gar nicht,
was ein schönes Gesicht ist, oder kann er keins
machen ? — Die Waffen der Höhle zur Linken
haben ebenfalls zu viel römischen Anstrich,
wenn sie nicht etwa gar von Römern sind er­

beutet worden.Tafel XVIII.

 Fin gal, in der Mitte dieses Blattes, ist

viel zu alt aussehend; er war noch sehr jung,
als er Fainasollis in Schutz nahm. Uebri-
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